Der unterrichtspraktische Beitrag

Fußball-WM 2002 in Korea (und Japan)

Lernziele: 

· Die Schüler sollen einen vielseitigen Eindruck von Korea erhalten.

· Sie sollen topographische, geschichtliche, klimatische, demographische und wirtschaftliche Daten zu den beiden Ländern sowie Informationen zur Fußball-WM im Internet finden können.

· Die Schüler sollen Rückschlüsse auf die aktuelle Situation in den beiden koreanischen Staaten ziehen. 

· Die Schüler sollen Konsequenzen aus der Durchführung von Großveranstal​tungen für die Entwicklungsmöglichkeiten eines Landes erkennen.

Unterrichtsplanung:

	1.
Einstieg:
Der aktuelle Anlass dieses Themas wird in einem Zeitungsartikel oder einer Karikatur dargestellt. 

Falls keine passende Karikatur und kein Zeitungsartikel zu finden sind, kann auch auf das Ö3-Gespräch in M1 zurückgegriffen werden. 

Hier gewinnt ein Hörer eine Reise zur Fußball-WM nach Korea. Wie es vor jedem Reiseantritt üblich sein sollte, möchte er sich über das Land und seine Sitten informieren, damit er nicht falsche Erwartungen hegt.

In die Rolle des Ö3-Hörers versetzt, soll sich der Schüler auf seine Reise nach Korea vorbereiten. 


	1. Einheit:

Lehrervortrag

oder

Schüler-darbietung

ca. 5 – 10 Minuten

	Hauptteil:

2.
Informationserfassung

Die Schüler werden in Gruppen geteilt, um mit Hilfe des Webs Informationen zu den einzelnen Kapiteln zu suchen. 

Damit die Internetsuche gezielte Ergebnisse bringt, sind Web-Adressen zu den jeweiligen Themenbereichen vorgegeben. Jede Gruppe erhält auch ein Arbeitsblatt, dessen Fragestellungen bearbeitet werden sollen. 

Mögliche Gruppen:

· Topographie

· Geschichte

· Wirtschaft

· Klima

· Bevölkerung

· Fußball WM

Variante: 
Falls keine Doppelstunde zur Verfügung steht, könnten die Schüler die Arbeitsblätter auch als Hausübung fertig stellen. 

· Wenn es in der Schule einen für die Schüler frei zugänglichen Internetzugang gibt, sollte dies kein Problem darstellen. 

· Ist dieser Zugang jedoch nicht gegeben, können die einzelnen Seiten der unterschiedlichen Internetadressen auch aus​gedruckt und nach Hause mit genommen werden. 

3.
Informationsverarbeitung

Nachdem die Arbeitsblätter der einzelnen Gruppen ausgefüllt wurden, erarbeiten die Schüler eine Präsentation zum ihrem Themenbereich. Hierbei sollen sie darauf achten, dass Nordkorea und Südkorea immer gegenüber gestellt werden.

Die Form der Präsentation kann dabei von einem Plakat bis zu einer Powerpointshow reichen. 

4.
Präsentation

Die Präsentation der Powerpointshows erfolgt in der nächsten Unterrichtseinheit. 

Plakate könnten bereits am Ende der Erarbeitungsphase in der Klasse aufgehängt werden. Eine verbale Präsentation steht am Beginn der nächsten GW-Stunde. 

Im Anschluss bzw. während der Präsentation erfolgt eine Korrektur etwaiger Fehler in den Arbeitsblättern. Somit ist eine Sicherung des Unterrichtsertrages sicher gestellt.


	Schülerarbeit

ca. 30 – 40 Minuten

2. Einheit:

Schülerarbeit

ca 30 – 40 Minuten

3. Einheit

Schülerdarbietung

je nach Gruppenanzahl bis zu 40 Minuten



	5.
Schluss:

In einer Abschlussdiskussion beschäftigen sich die Schüler mit der Frage: 

· „Und was bringt die Fußball-WM nun Korea?“ 

· „Warum möchte auch Österreich eine Fußball-EM veranstalten?“

· „Welche Vor- und Nachteile bringen diese Großveranstaltungen mit sich?“

Schüler können dabei ihre eigenen Gedanken einbringen. Sicherlich gibt es auch Reportagen, die sich mit der Fußball-WM in Korea / Japan befassen (siehe http://gw.eduhi.at - GEO-TV). 

Falls dieses Thema auf großes Interesse stößt, könnte auch die Beziehung Korea und Japan noch genauer herausgearbeitet werden. Aus der Präsentation „Geschichte Koreas“ lassen sich sicherlich einige Rückschlüsse ziehen.
	Schüler-Lehrer-Gespräch

je nach Intensität des Gespräches bis zu 20 Minuten


Weiterführende Literatur:

Dankenswerter Weise zusammen gestellt von Franz Humenberger (Rohrbach)

· Dickhut F.: (2001). Seoul. Rasante Suburbanisierung nach 500 Jahren Stagnation. Geographie und Schule (H. 129). S. 19 – 22.

· Engelhard K. u. Otto K.: (1995). Das Wunder am Han. Südkoreas Aufstieg vom Entwicklungsland zum modernen Industrieland. Geographie heute (H. 133). S. 22 – 27.

· Engelhard K.: (1996). Südkoreas Aufstieg vom Entwicklungs- zum Industrieland. Geographische Rundschau (H. 12) S. 696 – 701. 

· Fromhold-Eisebith M.: (2001). Räumliche Muster und Expansionsstrategien. Multinationale Unternehmen aus asiatischen Schwellenländern. Geographische Rundschau (H. 7 – 8). S. 32 – 37.

· Maciey U.: (1994). Die Industrialisierung Südkoreas – Modell für die Dritte Welt? Geographie und Schule (H. 92). S. 31 – 37.

· Schrader M.: (1995). Die „Vier Kleinen Tiger“. Dynamische Wachstumsländer im Wandel. Geographie heute (H. 133). S. 4 – 8.

Unterrichtsmaterial:

M1: Einstiegsmöglichkeit

	Mitschnitt aus dem Ö3-Wecker:

Harry R.: 
Und wieder einmal ist es soweit. Wir verlosen, bereits zum dritten Mal in dieser Woche, eine Reise zur Fußball-WM nach Korea. 
Hab ich schon jemanden in der Leitung?

Hörer: 
Ja, hier spricht Robert Leitner.

Harry R.: 
Sie kennen die Spielregeln? - Wenn Sie mir die folgende Frage richtig beantworten können, dann sind Sie bei dieser Fußball-WM live dabei.

Hörer: 
Ich glaube doch, dass ich mich im Fußballbereich einigermaßen auskenne.

Harry R.: 
Na schön! Dann beginnen wir am Besten gleich mit der Frage des Tages: „Wer gewann 2001 die Champions League?“

Hörer: 
Oh, das weiß ich: Bayern München

Harry R.: 
Die Antwort ist richtig und ich gratuliere Ihnen zu einer Woche Fußball-WM in Korea. 

Hörer: 
Toll! Ich kann´s noch gar nicht glauben!


M2: Arbeitsblätter

Auszüge aus den Arbeitsblättern finden sie auf den nachfolgenden Seiten. Die vollständigen Arbeitsblätter inkl. deren Lösungen können sie von der GW-Homepage http://gw.eduhi.at – Didaktik – Arbeitsblätter in Deutsch oder Regionales – Korea herunterladen.
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1) Werfe einen Blick in deinen Atlas und beschreibe die topographische Lage von Korea (Kontinent, Nachbarstaaten, Meere).

____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

2) Suche einige Grunddaten zu Nord- und Südkorea:

Fläche insgesamt: _____________________

Fläche N-Korea:    _____________________

Fläche S-Korea:    _____________________

3) Trage in eine Karte die wichtigsten Flüsse, Städte und Berge ein. 

Flüsse:
Han, Yalu Jiang

Städte:
Seoul, Pusan, Taegu, Inch´on, Taejon, P'yongyang, Hamhung, Ch'ongjin, Namp'o, Sunch'on

Berge:
Baitoushan, Halla-san
4) Wo verläuft in etwa die Grenze zwischen Nord- und Südkorea?

____________________________________________________________________

5) Versuche in einer Gegenüberstellung Nord- und Südkoreas eine kurze, aber prägnante Beschreibung der topographischen Begebenheiten (Wie sieht es dort aus?)

Nordkorea

Südkorea

Höchster Berg:

Längster Fluss:

Höchster Berg:
Längster Fluss: 

Hilfreiche Links:

http://private.addcom.de/k/kyuketsuki/korea/koreag.html (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
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1) Woher kann man den Namen Korea ableiten?

___________________________________________________________________
2) Wann wurde der erste geeinte koreanische Staat gegründet? ________________


3) Welches Land erzwang 1910 die Kontrolle Koreas mit der „Annexion Chosons“?

___________________________________________________________________


4) Welchen Hintergrund hatte die Bewegung „erster März“ nach dem 1. Weltkrieg und wie endete diese?

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

5) Wie und aus welchem Grund kam es nach dem 2. Weltkrieg zur Teilung Koreas?

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
6) Welcher fremden Mächte waren maßgeblich am Koreakrieg von 1950 – 1953 beteiligt?

Südkorea:_______________________________________________________
Nordkorea:______________________________________________________

7) Wie sah der Wiederaufbau in Süd- und Nordkorea nach dem Koreakrieg aus?

Südkorea

Nordkorea

Hilfreiche Links:

http://krisen-und-konflikte.de/korea 

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
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1) In welcher wirtschaftlichen Ausgangslage befanden sich die beiden, nun getrennten, Länder nach dem Koreakrieg? (Welche Rohstoffe, Hilfeleistungen, landschaftliche Gegebenheiten, usw. waren vorhanden?)

Nordkorea

Südkorea

2) Welche unterschiedlichen Wirtschaftsentwicklungsmodelle wurden nach dem Koreakrieg angewandt?

Nordkorea

Südkorea

3) Wie sieht die wirtschaftliche Situation in den beiden Ländern nun aus?

Nordkorea

Südkorea

4) Wie sieht die wirtschaftliche Beziehung zwischen Süd- und Nordkorea nun aus?

____________________________________________________________________
____________________________________________________________________
____________________________________________________________________

Hilfreiche Links:

http://www.auswaertiges-amt.de/www/de/laenderinfos/laender/laender_ausgabe_html? land_id=86&type_id=12 (Nordkorea)

http://www.auswaertiges-amt.de/www/de/laenderinfos/laender/laender_ausgabe_html? land_id=87&type_id=12 (Südkorea)

http://home.t-online.de/home/guenterjoachim.koch/korea.htm 
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1) Suche zu jeweils einer süd- und nordkoreanischen Großstadt ein Klimadiagramm und drucke es aus. 

2) Welcher Unterschied ist bei den Niederschlagsmengen dieser beiden Städten zu erkennen?

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

Höchstes und tiefstes Monatsmittel:

Nordkorea:_______________________________________________________

Südkorea:________________________________________________________

3) Beschreibe kurz die klimatischen Gegebenheiten in Süd- und in Nordkorea.

Nordkorea

Südkorea

4) Von den klimatischen sowie auch topographische Faktoren hängen Flora und Fauna von Süd- und Nordkorea ab. Beschreibe in Stichworten die Pflanzen- und Tierwelt der beiden Staaten.

Nordkorea

Südkorea

Hilfreiche Links:

http://private.addcom.de/k/kyuketsuki/korea/koreag.html 

http://www.klimadiagramme.de/Asien/suedkorea.html (Südkorea)

http://www.klimadiagramme.de/Asien/nordkorea.html (Nordkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
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1) Stelle die Fläche von Nord- und Südkorea gegenüber und vergleiche diese mit den jeweiligen Bevölkerungszahlen.

Fläche Nordkorea:_______________ 
Einwohner Nordkorea: ________________
Fläche Südkorea: _______________ 
Einwohner Südkorea:   ________________

2) Beschreibe kurz die Situation, die aus den oben eingetragenen Zahlen hervorgeht:

Nordkorea: __________________________________________________________
____________________________________________________________________
Südkorea: ___________________________________________________________
____________________________________________________________________

3) Beschreibe kurz die Situation in Nordkorea:

a. Wie viele Menschen leben auf einem km²? ________________________________

b. Gibt es ethnische Minderheiten?_________________________________________
___________________________________________________________________

c. In welchen Gebieten konzentriert sich die Bevölkerung Nordkoreas?
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

d. Wie hoch sind die Geburts- und Sterberate? _______________________________
___________________________________________________________________

4) Beschreibe kurz die Situation in Südkorea: 

a. Wie viele Menschen leben auf einem km²? ________________________________

b. Gibt es ethnische Minderheiten ?________________________________________
___________________________________________________________________

c. In welchen Gebieten konzentriert sich die Bevölkerung Südkoreas?
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

d. Wie hoch sind die Geburts- und Sterberate? _______________________________
___________________________________________________________________

Hilfreiche Links:

http://www.krisen-und-konflikte.de/korea/land.htm 

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
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1) In welchem Zeitraum findet die Fußball-Weltmeisterschaft 2002 statt?

___________________________________________________________________

2) Nenne die zehn japanischen und die zehn koreanischen Austragungsorte:

Korea

Japan

3) Zeichne die zehn koreanischen Austragungsorte in einer Karte ein.

4) In welchem dieser Orte findet das Eröffnungsspiel statt? ____________________

5) Stelle eine der koreanischen Austragungsstädte kurz vor. (Größe, Lage, Einwohner, Bedeutung allgemein für Korea):

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

6) Wie viele FIFA-Weltpokale wurden bereits auf asiatischem Boden ausgetragen?
___________________________________________________________________

7) Welche Besonderheit ist bei dieser Fußballweltmeisterschaft in Korea und Japan im Vergleich zu früheren WMs noch hervorzuheben? 

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________

Hilfreiche Links:

http://www.2002worldcupkorea.org/GER/2fw/2fw_ove.htm 

http://fifaworldcup.yahoo.com/de/da/c/busan.html 

http://fifaworldcup.yahoo.com/de/da/kw.html 

http://www.japan-reisen.de/FIFA_WM_2002/fifa_wm_2002.html 




Lösungsvorschläge der Arbeitsblätter:
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1) Werfe einen Blick in den Atlas und beschreibe die topographische Lage von Korea. (Kontinent, Nachbarstaaten, Meere).

Zwei koreanische Staaten  befinden sich auf der gleichnamigen Halbinsel zwischen Gelbem und Japanischem Meer, mit der Landgrenze zu China und Russland im Norden und mit unmittelbarer Nähe zu Japan im Südosten. 

2) Suche einige Grunddaten zu Nord- und Südkorea:

Fläche insgesamt: ca 220.000 km²
Fläche N-Korea:    ca 120.800 km²
Fläche S-Korea:    ca 99.300 km²
3) Trage in eine Karte die wichtigsten Flüsse, Städte und Berge ein.

Flüsse: 
Han, Yalu Jiang

Städte: 
Seoul, Pusan, Taegu, Inch´on, Taejon, P'yongyang, Hamhung, Ch'ongjin, Namp'o, Sunch'on

Berge: 
Baitoushan, Halla-san
4) Wo verläuft ca. die Grenze zwischen Nord- und Südkorea?

Entlang des 38. Breitengrad befindet sich die Grenze zwischen Nord- und Südkorea.
5) Versuche in einer Gegenüberstellung Nord- und Südkoreas eine kurze, aber prägnante Beschreibung der topographischen Begebenheiten (Wie sieht es dort aus?)

Nordkorea

Südkorea

Höchster Berg: Baitoushan
Längster Fluss: Yalu Jiang
Die gebirgige koreanische Halbinsel trennt das Gelbe Meer an ihrer Westküste vom Japanischen Meer, das an ihrer Ostküste stößt. Nordkorea liegt zum größten Teil nördlich des 38. Breitengrades. Das Land besteht überwiegend aus zerklüfteten Hochländern und Gebirgen. Die beiden großen Flüsse - der Yalu Jiang  und der Tuman-gang, entspringen in diesem Gebiet und bilden die nördliche Grenze. An der Westseite des Landes fließen weitere große Flüsse, die mit ihren Niederungen die einzigen ausgedehnten Tieflandgebiete des Landes bilden. Die Hauptstadt liegt in diesen Ebenen. An der Westküste gibt es sehr viele natürliche Häfen.
Höchster Berg: Halla-san
Längster Fluss: Han
Südkorea ist durch zerklüftete und gebirgige Landschaften gekennzeichnet. Südkoreas Ostküste verläuft verhältnismäßig geradlinig. Parallel zur Küste erstreckt sich das Taebaek-Gebirge von Nord nach Süd, in dem mehrere nach Westen strömende Flüsse entspringen. Die West- und Südküsten sind ein Labyrinth von Inseln und Kanälen. Viele Buchten und Fjorde begünstigen die großen Pegelunterschiede der Gezeiten. Diese betragen bei Inchon bis zu 9 m.
Hilfreiche Links:

http://private.addcom.de/k/kyuketsuki/korea/koreag.html (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
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1) Woher kann man den Namen Korea ableiten?

Früher hieß das Reich Koryo, das wiederum von Koguryo (ehemals dem mächtigesten Reich auf der Halbinsel Korea) abgeleitet werden kann.
2) Wann wurde der erste geeinte koreanische Staat gegründet? Im Jahr 668. 
3) Welches Land erzwang 1910 die Kontrolle Koreas mit der „Annexion Chosons“?

Japan
4) Welchen Hintergrund hatte die Bewegung „erster März“ nach dem 1. Weltkrieg und wie endete diese?

Millionen Koreaner demonstrierten friedlich für die Unabhängigkeit, aber die Unterstützung aus dem Ausland war gering und die japanische Macht groß. Die Bewegung wurde von der japanischen Machtherrschaft brutal niedergeschlagen.

5) Wie und aus welchem Grund kam es nach dem 2. Weltkrieg zur Teilung Koreas?

Kurz vor Ende des Krieges hatten die Vereinigten Staaten und die UdSSR nach der Kapitulation der Japaner vereinbart, Korea am 38. Breitengrad zu teilen. Beide Mächte nutzten ihre Anwesenheit um ihnen wohlgesonnene Regierungen zu fördern. Alle Koreaner glaubten an eine Wiedervereinigung, doch diese Hoffnungen wurden mit der aufkommenden Atmosphäre des „kalten Krieges“ zunichte gemacht. 
6) Welche fremden Mächte waren maßgeblich am Koreakrieg von 1950 – 1953 beteiligt? 
Nordkorea: ChinesischeTruppen
Südkorea: USA
7) Wie sah der Wiederaufbau in Süd- und Nordkorea nach dem Koreakrieg aus?

Südkorea

Nordkorea

Der Wiederaufbau in Südkorea begann mit amerikanischer Hilfe. Nachdem der erste Präsident der Korruption verdächtigt wurde, kam es zu einer Reihe von Militär​diktaturen und Putschversuchen. 

1997 wählten die Koreaner Kim Dae Jung als neuen Präsidenten, der erstmals seit 55 Jahren zur Verbesserung der Beziehung zu Nordkorea beitrug. 

Nach dem Koreakrieg gab es in Südkorea einen rasanten Wirtschaftsaufschwung, der vor allem durch die Konsumgüterindustrie hervorgerufen wurde. Südkorea zählte neben Hongkong, Singapur und Taiwan zu den vier Tigerstaaten Asiens. 

Hilfreiche Links:

http://krisen-und-konflikte.de/korea 

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
Von 1948 bis 1994 regierte in Nordkorea der "Große Führer" Kim Il Sung, auf den das gesamte Leben des Landes zugeschnitten war. Am 9. September 1997 wurde sogar eine neue Zeitrechnung eingeführt; der neue Kalender beginnt im Jahre 1912, dem Geburts​jahr Kim Il Sungs. Nach dem Ende des Koreakrieges 1953 machte sich das Land einseitig abhängig von der Sowjetunion und der VR China. Zunächst wurden die Kriegsschäden beseitigt und die Wirtschaft machte gute Fortschritte, doch allmählich trat eine Stagnation ein. 1992 nahm die VR China diplomatische Beziehungen zu Südkorea auf und trieb damit den Norden weiter in die Isolation. Ins Interesse der Weltöffentlichkeit rückte das Land erst wieder 1993, als es unter anderem den Atomwaffensperrvertrag kündigte.

In​zwi​schen hat sich die wirtschaftliche Situation dramatisch verschlechtert.
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1) In welcher wirtschaftlichen Ausgangslage befanden sich die beiden, nun getrennten, Länder nach dem Koreakrieg? (Welche Rohstoffe, Hilfeleistungen, landschaftliche Gegebenheiten, usw. waren gegeben?)

Nordkorea

Südkorea

In Nordkorea waren zwar die wichtigsten Rohstoff- und Energiequellen; jedoch viele waren nach dem Krieg zerstört. Mit Hilfe von Wirtschaftshilfen aus dem ehemaligen Ostblock wurden diese wieder einiger Maßen aufgebaut. Bei der „Juche-Ideologie“ (sozia​listische Planwirtschaft) kam jedoch der wirtschaftlichen Aufschwung. nur langsam voran.
Am Ende des Koreakrieges fand sich Süd​korea in einer ungünstigen Situation: Wich​tige Rohstoffe- und Energiequellen lagen in Nordkorea und die landwirtschaft​liche Produktion reichte nicht einmal zur Selbst​versorgung aus (wenig fruchtbares, bebau​bares Land). Erst durch die Entwick​lungs​hilfezahlungen der USA konnte der Aufbau der Industrie und Infrastruktur beginnen.
2) Welche unterschiedlichen Wirtschaftsentwicklungsmodelle wurden nach dem Koreakrieg angewandt?

Nordkorea

Südkorea

Die „Juche-Ideologie“ basierte auf der sozialistischen Planwirtschaft. Frühere Erfolge dieses Systems können auf die Solidarität der sozialistischen Bruderstaaten (Sowjet​union, China, usw.). zurück geführt werden.

Die Verfassungsänderung von 1998 kon​fron​tierte Nordkorea jedoch erstmals mit dem Weltmarkt (Preis​kalkulation, Rentabili​tät, usw.). 

Am Ende der Wiederaufbauphase kam es zu sozialen und politischen Unruhen, die zu einer Umorien​tie​rung der Wirtschaftspolitik zwangen. 

Die Fünfjahrespläne wurde eingeführt. Im ersten der insgesamt 6 5-Jahrespläne war beispielsweise ein Ausbau der export​orientierten Konsumgüterindustrie vor​gesehen. 

3) Wie sieht die wirtschaftliche Situation in den beiden Ländern nun aus?

Nordkorea

Südkorea

Erstmals seit 9 Jahren ist die Wirtschaft 1999 wieder gewachsen. Die Wirtschaftsleistung betrug allerdings nur knapp 75 % des Niveaus von 1989. 

Südkorea wurde von der Asienkrise 1997 schwer getroffen. Ein Eingreifen des IWF (Internationaler Währungsfond) war un​umgänglich. 

Der konsequenten Umsetzung der IWF-Ver​einbarungen ist es jedoch zu verdanken, das die koreanische Wirtschaft vor einem Zu​sam​menbruch bewahrt werden konnte und sich relativ rasch von dieser Krise erholt hat. 

4) Wie sieht die wirtschaftliche Beziehung nun zwischen Süd- und Nordkorea aus?

Vor einer Wiedervereinigung scheuen die Südkoreaner sehr zurück, da sie um ihre wirtschaftliche Errungenschaften fürchten. Trotzdem wurde der Handel zwischen Nord- und Südkorea seit den 90er Jahren immer mehr angeregt. 

Hilfreiche Links:

http://www.auswaertiges-amt.de/www/de/laenderinfos/laender/laender_ausgabe_html? land_id=86&type_id=12 (Nordkorea)

land_id=87&type_id=12 (Südkorea)

http://home.t-online.de/home/guenterjoachim.koch/korea.htm 
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1) Suche zu jeweils einer süd- und nordkoreanischen Großstadt ein Klimadiagramm und drucke sie aus. 

2) Welcher Unterschied ist bei den Niederschlagsmengen dieser beiden Städten zu erkennen?

Seoul als Beispiel für Südkorea hat neben den sehr geringen Niederschlagsmengen in den Wintermonaten erheblich mehr Niederschlag in den Sommermonaten. Es gibt also große Schwankungen zwischen Sommer und Winter. Pyoengyang, als Beispiel für Nordkorea, hat durchschnittliche Niederschlagsmengen von 925 mm. In Südkorea liegt dieser Wert bei 1373 mm. 

Höchstes und tiefstes Monatsmittel:

Nordkorea: Winter: bis zu – 6 ° Celsius Sommer: bis zu + 23 ° Celsius
Südkorea: Winter: bis zu – 5 ° Celsius Sommer: bis zu + 25 ° Celsius
3) Beschreibe kurz die klimatischen Gegebenheiten in Süd- und in Nordkorea.

Nordkorea

Südkorea

Die Winter sind lang und kalt und die vorherrschenden Nordwestwinde brin​gen strenge Fröste, aber wenig Regen. 

Im Winter herrscht ein kaltes und trockenes Klima mit sehr niedrigen Temperaturen im Landesinneren. Im Sommer drehen die Winde auf Südost und bringen warme und sehr feuchte Luft vom Pazifik.
4) Von klimatischen sowie topographischen Faktoren hängen Flora und Fauna von Süd- und Nordkorea ab. Beschreibe in Stichworten die Pflanzen- und Tierwelt der beiden Staaten.

Nordkorea

Südkorea

Das gebirgige Hochland im Nord​osten bedecken stark gelichtete Misch-, sowie auch dichte Nadel​wälder. Durch umfangreiche Rodungen in den Tieflandgebieten ist die Pflanzenvielfalt stark zurück gegangen, aber die Regierung hat mit einem Auf​forstungsprogramm begonnen. In den entlegenen Waldgebieten leben Antilopen, Tiger, Leoparden und Panther. Die Vogelwelt ist artenreich. 

Ungefähr zwei Drittel der Landesfläche Südkoreas sind bewaldet und entlang der südlichen Küste befinden sich noch subtropische Wälder; die übrigen Gebiete wurden mit Nadelbäumen aufgeforstet. Die Lebensräume vieler Tierarten wurden zerstört. Es gibt noch Wildschweine und Hirsche. Bären, Luchse, Tiger und Leoparden kommen jedoch nur noch vereinzelt vor.
Hilfreiche Links:
http://private.addcom.de/k/kyuketsuki/korea/koreag.html 

http://www.klimadiagramme.de/Asien/suedkorea.html (Südkorea)

http://www.klimadiagramme.de/Asien/nordkorea.html (Nordkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
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1) Stelle die Fläche von Nord- und Südkorea gegenüber und vergleiche diese mit den jeweiligen Bevölkerungszahlen.

Fläche Nordkorea: ca. 120.000 km²    Einwohner Nordkorea: ca. 23,7 Mill.
Fläche Südkorea: ca. 99.000 km²       Einwohner Südkorea: ca 46,5 Millionen
2) Beschreibe kurz die Situation, die aus den oben eingetragenen Zahlen hervorgeht:

Nordkorea: In dem um 20.000 km² größeren Nordkorea leben ca. nur halb so viele Menschen wie in Südkorea. Die Bevölkerungsdichte beträgt daher nur 193,1 Menschen pro km². 
Südkorea: In dem um 20.000 km² kleineren Südkorea leben doppelt so viele Menschen wie in Nordkorea. Die Bevölkerungsdichte ist daher auch wesentlich höher, 468,2 Menschen pro km².
3) Beschreibe kurz die Situation in Nordkorea:

e. Wie viele Menschen leben auf einem km²? 193,1 Menschen / km²
f. Welche ethnischen Minderheiten gibt es? Nordkorea ist einer der ethnisch einheitlichsten Staaten. Es gibt außer einigen wenigen Chinesen nur Koreaner. 
g. In welchen Gebieten konzentriert sich die Bevölkerung Nordkoreas?
Die Bevölkerung konzentriert sich weitestgehend in den Tieflandebenen des Westens. Die jährliche Wachstumsrate lag Anfang der 90iger Jahre bei 1,9 %. Fast 64 % der Nordkoreaner leben in Städten. 
h. Wie hoch sind die Geburts- und Sterberate? Die Geburtsrate je 1000 Menschen beträgt 22,5. Die Sterberate je 1000 Menschen bei etwa 3,3.
4) Beschreibe kurz die Situation in Südkorea: 

e. Wie viele Menschen leben auf einem km²? 468,2 Menschen / km²
f. Welche ethnischen Minderheiten gibt es? Seit der Gründung von Nordkorea haben etwa vier Millionen Flüchtlinge die Grenze zu Südkorea überschritten. 

g. In welchen Gebieten konzentriert sich die Bevölkerung Südkoreas?
Der größte Teil der Bevölkerung lebt in den Küstenregionen im Süden und Westen. Die Verstädterung hat seit den 60iger Jahren rasch zugenommen und heute leben ca 78 % der Bevölkerung in Städten. 
h. Wie hoch sind die Geburts- und Sterberate? Die Geburtsrate je 1000 Menschen liegt bei etwa 15,1. Die Sterberate je 1000 Menschen bei 6,4. 

Hilfreiche Links:

http://www.krisen-und-konflikte.de/korea/land.htm 

http://www.erdkunde-online.de/1681.htm (Südkorea)

http://www.erdkunde-online.de/1231.htm (Nordkorea)
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1) In welchem Zeitraum findet die Fußball-Weltmeisterschaft 2002 statt?

31. Mai – 30. Juni 2002
2) Nenne die zehn japanischen und die zehn koreanischen Austragungsorte:

Korea

Japan

· Seoul

· Incheon

· Suwon

· Daejeon

· Jeonju

· Gwangju

· Daegu

· Busan

· Ulsan

· Seogwipo
· Sapporo

· Miyagi

· Niigata

· Ibaraki

· Saitama

· Yokohama

· Shizuoka

· Osaka

· Kobe

· Oita
3) Zeichne die zehn koreanischen Austragungsorte in einer Karte, die ebenfalls ausgeteilt wurde, ein.

4) In welchem dieser Orte findet das Eröffnungsspiel statt? Seoul, Korea
5) Stelle eine der koreanischen Austragungsstädte kurz vor. (Größe, Lage, Einwohner, Bedeutung allgemein für Korea):

Busan, die Stadt mit dem größten Handels- und Fischereihafen Koreas, liegt an der Südostküste der koreanischen Halbinsel. Die mit vier Millionen Einwohnern zweit​größte Stadt Koreas entwickelte sich zwischen 1906 und 1944 zu einer modernen Hafenstadt. Busan ist eine bei Koreanern wie ausländischen Reisenden gleicher​maßen beliebte Küstenstadt, die ihren Besuchern in unmittelbarer Umgebung ideale natürliche Gegebenheiten bietet – Berge, Flüsse, heiße Quellen und das Meer. Und nicht zuletzt das gemäßigte Meeresklima und vier ausgeprägte Jahreszeiten haben dazu beigetragen, dass die Stadt sich in den letzten Jahren immer mehr zu einem Seebad entwickeln konnte, das Touristen aus aller Welt anzieht.

6) Wie viele FIFA-Weltpokale wurden bereits auf asiatischem Boden ausgetragen?
Die Fußball-WM 2002 ist die erste FIFA-Weltmeisterschaft auf asiatischem Boden. 

7) Welche Besonderheit ist bei dieser Fußballweltmeisterschaft in Korea und Japan im Vergleich zu früheren WMs noch hervorzuheben? 

Es ist die erste Fußball-WM, die von zwei Staaten gemeinsam ausgetragen wird.
Hilfreiche Links:

http://www.2002worldcupkorea.org/GER/2fw/2fw_ove.htm 

http://fifaworldcup.yahoo.com/de/da/c/busan.html 

http://fifaworldcup.yahoo.com/de/da/kw.html 

http://www.japan-reisen.de/FIFA_WM_2002/fifa_wm_2002.html 


